
Gewissensentscheidung  –
Fleischkauf
Beim Einkauf heute sah ich in der Fleischkühlung ein Stück
Fleisch.
Es  war  kein  Bio-Fleisch,  welches  sonst  auf  meiner
Einkaufsliste  steht.
Es  erfüllte  gerade  etwas  mehr  als  die  gesetzlich
vorgeschriebenen  Regeln  zur  Viehhaltung.
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Das  Stück  Fleisch  war  reduziert,  weil  das
Mindesthaltbarkeitsdatum, morgen, am 15.12.2023 abläuft.

Eigentlich wollte ich Bio-Fleisch kaufen. Jetzt sah ich dieses
gute  Stück  Fleisch,  was  nicht  gekauft  werden  will,
mittlerweile  reduziert.

Was sollte ich tun? Mich fürs Bio-Fleisch entscheiden oder
dieses Stück Fleisch kaufen, dass spätestens morgen in den
Müll geworfen würde?!

Ich weiß, dass wir Kunden durch unseren Kauf mit entscheiden,
was der Markt produzieren wird.
Unsere Nachfrage hat Einfluss auf das Angebot und die Art des
Angebots.
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Dann dachte ich an das Tier, dessen Stück Fleisch da nun
reduziert wegen MDH-Ablauf angeboten wurde.
Es hatte gelebt, unter total schwierigen und für mich nicht
akzeptablen  Bedingungen.  Aber  es  hat  gelebt.  Es  wurde
gezüchtet,  um  uns  sein  Fleisch  zu  liefern.

Kann ich das unberücksichtigt lassen?
Es hat ja sogar leidvoll gelebt, eingepfercht in einem kleinen
Bereich,  hat  keinen  offenen  Himmel  gesehen  und
standardisiertes  Kraftfutter  bekommen.
Sollten wir so wenig Achtung auch vor diesem Leben haben, in
dem wir es einfach leidvoll haben leben lassen und dann das
Fleisch auch noch achtlos verderben lassen und entsorgen?

Ich finde, dass ist eine Gewissensfrage.

Wie würdest du sie beantworten? Würdest du das Fleisch unter
diesen Umständen kaufen, oder es verderben lassen?!


